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Wer Kinder im Auto mit-
nehmen möchte, sollte im
Winter erst die Scheiben
des Wagens von Eis und
Schnee befreien, bevor er
den Nachwuchs ins Fahr-
zeug setzt. Wenn Kinder
im Inneren sitzen, wäh-
rend die Scheiben von au-
ßen noch freigekratzt wer-
den, gefriert die Feuchtig-
keit aus ihrer Atemluft so-
fort an der Innenseite der
Scheiben.
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Wer zeitig sät, wird früh
ernten: Wirsing, Blumen-
kohl, Kopf- und Pflücksa-
late können jetzt in Töpfe
auf der Fensterbank oder
im Gewächshaus ausgesät
werden. Das gilt auch für
Spitzkohl, wenn man ihn
schon im Mai ernten will.
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Klosterstätte Ihlow
Im Ihlower Wald wurde die Kirche des
früheren Zisterzienserklosters aus Holz
und Stahl nachgebildet: Die Imaginati-
on des mittelalterlichen Gotteshauses
erreicht mit dem Dachreiter eine Höhe
von fast 45 Metern.

Leeraner Miniaturland
Ostfriesland im Kleinformat können
die Besucher im Leeraner Miniatur-
land, Konrad-Zuse-Straße 1, besichti-
gen. Geöffnet ist die 1200 Quadratme-
ter große Halle täglich von 10 bis
17 Uhr.

Burg Stickhausen
Im Turm der einstigen Festung Stick-
hausen an der Jümme wird ostfriesi-
sche Geschichte dokumentiert. Das
Museum kann außerhalb der Sommer-
saison auf Anfrage besichtigt werden
(Telefon 0 49 57 / 707).
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AURICH

Kino im Carolinenhof:
„Kokowääh 2“ 16.30 Uhr,
19.45 und 22.30 Uhr. „Fünf
Freunde 2“ 16.30 Uhr.
„House at the End of the
Street“ 19.45 und 22.30 Uhr.
„Last Stand“ 19.45 und
22.30 Uhr. „Movie 43“ (Ko-
mödie) 22.30 Uhr. „Django
Unchained“ 19.30 Uhr und
23 Uhr. „Schlussmacher“
16.30 und 19.45 Uhr. „Ritter
Rost“ 16.30 Uhr. „Die Vam-
pirschwestern“ 16.30 Uhr.

EMDEN
CineStar: „Kokowääh 2“
14.10, 16.50 Uhr, 19.45 und
22.40 Uhr. „Die Männer der
Emden“ 16.40 Uhr. „Fünf
Freunde 2“ 14.20 Uhr und
17 Uhr. „Last Stand“ (Ac-
tion) 17.20 und 23.10 Uhr.
„Flight“ 20 und 23 Uhr.
„Gangster Squad“ 19.50
und 23.10 Uhr. „Lincoln“
(Drama) 20 Uhr. „Django

Unchained“ 19.30 Uhr und
22.20 Uhr. „Ritter Rost – Ei-
senhart und voll verbeult“
(Animation) 15 Uhr.
„Schlussmacher“ 20.20 und
22.50 Uhr. „Die Vampir-
schwestern“ 14.30 Uhr. „Life
of Pi: Schiffbruch mit Tiger
(3D)“ 16.40 Uhr. „Sammys
Abenteuer 2“ (Abenteuer)
14.15 Uhr. „Der Hobbit: Eine
unerwartete Reise (HFR-
3D)“ 16.40 Uhr. „Die Hüter
des Lichts“ 14.10 Uhr.

JEVER
Filmpalette: „Schlussma-
cher“ 20 Uhr.

LEER
Kino-Center: „Kokowääh 2“
16.30, 19.45 und 22.30 Uhr.
„House at the End of the
Street“ (Thriller) 19.45 und
22.30 Uhr. „Last Stand“ (Ac-
tion) 19.45 und 22.30 Uhr.
„Fünf Freunde 2“ 16.30 Uhr.
„Movie 43“ 22.30 Uhr. „Djan-
go Unchained“ (Western)

19.30 und 23 Uhr. „Schluss-
macher“ 16.30 u. 19.45 Uhr.
„Ritter Rost“ 16.30 Uhr.
„Die Vampirschwestern“
(Kinderfilm) 16.30 Uhr.

NORDEN
Apollo: „Kokowääh 2“ (Ko-
mödie) 16.30, 19.45 und
22.30 Uhr. „Schlussmacher“
16.30, 19.45 und 22.30 Uhr.

PAPENBURG
Kino am Hauptkanal: „Ko-
kowääh 2“ 16.30, 19.45 und
22.30 Uhr. „Parker“ (Action)
16.30, 19.45 und 22.30 Uhr.
„Last Stand“ 19.45 und
22.30 Uhr. „Fünf Freunde 2“
16.30 Uhr. „Zero Dark Thir-
ty“ 19.45 Uhr. „Movie 43“
22.30 Uhr. „Django Unchai-
ned“ 19.30 und 23 Uhr.
„House at the End of the
Street“ 22.30 Uhr. „Schluss-
macher“ 16.30 Uhr und
19.45 Uhr. „Ritter Rost“
16.30 Uhr. „Ralph reichts
(3D)“ 16.30 Uhr.
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VORTRAG ÜBER GESUNDEN SCHLAF
AURICH - Der Landfrauenverein Aurich und Umgebung
veranstaltet am Dienstag, 12. Februar, ab 19.30 Uhr in
Köhlers Forsthaus in Aurich einen Vortrag von Dr. Heike
Russell vom Emder Schlaflabor. Jeder kennt wohl die Aus-
wirkungen einer schlecht geschlafenen Nacht, jedoch
sind kaum die gesundheitlichen Folgen und das Ausmaß
einiger Schlaferkrankungen auf unser Herz-Kreislauf-Sys-
tem, Verkehrssicherheit und Lebenswartung bekannt.
Diese Lücke will dieser Vortrag schließen mit besonderem
Augenmerk auf die „innere Uhr“ mit neuesten Erkennt-
nissen aus der Chronobiologie. Dr. Heike Russell ist seit
zehn Jahren im Emder Schlaflabor beschäftigt und seit
sieben Jahren niedergelassene Ärztin und Fachärztin für
Allgemein- und Schlafmedizin mit der Zusatzbezeich-
nung Palliativmedizin. Anmeldungen umgehend bei Hei-
ka Haßbargen (Tel. 04928/328).

SIELHAFENMUSEUM IST GEÖFFNET
CAROLINENSIEL - Das Deutsche Sielhafenmuseum in Ca-
rolinensiel ist von Sonnabend, 9., bis einschließlich
Dienstag, 12. Februar, täglich von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Das Museum unterbricht seine Winterpause nicht nur für
„Karnevalsflüchtlinge“. Im Groot Hus, das sich den The-
men zwischen Land und See widmet, erwarten den Besu-
cher zum Beispiel die historische Küstenentwicklung und
die Entstehung der Sielhäfen. Das Klabautermanns Zu-
hause ist eine Spielebene für Kinder und Junggebliebene.
Auch das historische Kapitänshaus mit seinen Raumin-
szenierungen zum „Leben an Land“ und die Alte Pastorei
mit der modernen Dauerausstellung „Maritimes Hand-
werk“ laden zu Entdeckungen ein. Ferner ist in der Alten
Pastorei letztmalig die Kunstausstellung „Nordblick-Küs-
tenbilder“ – Malerei von Manfred Laskowski – zu bewun-
dern. Am Sonntag ist um 11 Uhr eine Ortsführung durch
Carolinensiel mit Dr. Hajo Becker vorgesehen. Treffpunkt
ist das Groot Hus.

OSTEREIERMARKT IN WALLE
WALLE - Ostereier in kunstvollen Variationen sind beim
18. Ostereiermarkt in der Begegnungsstätte Alte Schule
Walle (Haus Brakhuis) zu sehen. Am Sonnabend, 23. Feb-
ruar, von 11 bis 17 Uhr und am Sonntag, 24. Februar, von
10 bis 17 Uhr werden traditionelle und moderne Techni-
ken am Ei vorgestellt. Ergänzt wird die Ausstellung mit
kunstvollen österlichen Näharbeiten, frühlingshafter Flo-
ristik und Arbeiten aus Holz. Organisiert wird der Osterei-
ermarkt vom Förderverein Walle.

TAIZÉ-ANDACHT IN LUKASKIRCHE
WALLE - Die Lukaskirchengemeinde Aurich-Walle lädt für
heute zur monatlichen Taizé-Andacht in die Lukaskirche
am Kölkeweg ein. In Anlehnung an die Tradition von Tai-
zé besteht die Möglichkeit, die Eindrücke der Woche hin-
ter sich zu lassen, auf die Stille zu hören und neue Kraft
aus Worten der Bibel und gemeinsamen Gesängen, be-
gleitet am Klavier, zu schöpfen. Vorwissen ist nicht erfor-
derlich. Beginn ist um 19 Uhr in der Kirche zu Walle.

KOCH-EVENT MIT MICHAELA EIBEN
AURICH - Einen besonderen Leckerbissen gibt es am
8. Mai in der Stadthalle Aurich. Gemäß dem Motto ihres
Kochbuches „Lieber Tomaten auf den Augen als Rezepte,
die nichts taugen!“ serviert die blinde Auricher Autorin
Michaela Eiben ihren Gästen laut Ankündigung köstliche
Unterhaltung und würzige Comedy. Gemeinsam mit
TV-Moderator Jumbo Schreiner, der auch das Vorwort für
das Kochbuch verfasst hat, verwandelt sie die Bühne der
Stadthalle in ein Kochstudio. Es darf probiert werden. Bei
der ein oder anderen Aktion wird die Mitwirkung der Gäs-
te gefragt sein. Es gibt auch etwas zu gewinnen. Beginn ist
um 20 Uhr.

Malerei von Manfred Laskowski ist im Sielhafenmu-
seum zu sehen.

BAGBAND - Am kommenden
Sonntag, 10. Februar, ist die
erste „Fabelhafte Nacht“ in
der Martin-Luther-Kirche
Bagband. Beginn ist um
19.30 Uhr. Märchenerzähle-
rin Brigitte Hagen aus Wes-
tersander trägt dann „Die
Holundermutter“ vor – eine
lothringische Variante des
Frau-Holle-Motivs – sowie
die asiatische Legende über
einen König und das Licht.

In beiden Geschichten
geht es um Fleiß und Fülle,
hell und dunkel. Begleitet
und unterstützt wird Brigitte

Hagen von Heike Tönjes an
der keltischen Harfe. Mit
dem klassischen Saitenin-
strument gestaltet und unter-
malt die Ihlowerfehntjerin
die Übergänge und Pausen
sowie die Dramaturgie der
Volksweisen.

Der Eintritt zum Märchen-
Abend in der Bagbander Kir-
che – die zu diesem Anlass
mit Kerzen und Lichtgläsern
illuminiert sein soll – ist frei.
Um eine Spende wird beim
Ausgang gebeten. Gegen
21 Uhr klingt die Veranstal-
tung mit einem Segenswort
aus.

Brigitte Hagen, geboren
1942 in Garmisch-Partenkir-
chen, interessiert sich seit ih-
rer Kindheit für Fabeln, Sa-
gen und Legenden. 2008
gründeten Heike Tönjes und

die pensionierte Pädagogin
ihr Text-Musik-Ensemble,
dem sie 2011 den Namen
„Märchen-Klang aus Fehn-
land“ geben. Unter diesem
Titel sind die beiden Frauen
bereits im Ostfriesischen
Landesmuseum Emden auf-
getreten, bei den Wiesmoorer
Märchenfesten sowie auf
dem Ostfriesischen Kirchen-
tag.

„Mit unserem Namen
spannen wir einen Bogen
zwischen unserer ostfriesi-
schen Heimat und der Welt
der Märchen und Klänge“,
teilen Heike Tönjes und Bri-
gitte Hagen mit. Es sei beiden
ein großes Anliegen, den kul-
turellen Wert der oft jahrhun-
dertealten Geschichten zu
vermitteln und die Tradition
des Erzählens zu erhalten.

Märchen in Bagbander
Kirche bei Kerzenschein
ERZÄHLUNGEN Erste „Fabelhafte Nacht“ am 10. Februar

Brigitte Hagen aus Wes-
tersander trägt zwei Ge-
schichten vor, begleitet
von Heike Tönjes an der
keltischen Harfe.

Heike Tönjes (links) an der Harfe und Erzählerin Brigitte Hagen nennen sich „Märchen-
Klang aus Fehnland“. BILD: PRIVAT
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